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Engagieren.   Von Bürgern für Bürger.



Gerne stellen wir mit diesem Rechenschaftsbe-
richt die Bürgerstiftung und ihre Aktivitäten 2023 
vor.

Der Stiftungsvorstand
Manuel Westphal (Landrat des Landkreises 
Weißenburg-Gunzenhausen)

Günter Ströbel (Bürgermeister der Gemein-
de Dittenheim)

Wilfried Wiedemann (Vorstandssprecher der 
VR Bank im südlichen Franken eG)

Der Stiftungsrat

Derzeit engagieren sich folgende Personen für den 
Stiftungsrat:
Dekan Konrad Bayerle (Kath. Pfarramt Weißenburg)
Hans-Georg Degenhart (Geschäftsführer, stellv. Vors.
im IHK-Gremium Weißenburg-Gunzenhausen)
Wolfgang Dressler (Redakteur Altmühlbote Gunzen-
hausen) 
Helga Horrer (ehemalige Kreisbäuerin)
Christoph Haller (Kreisvorsitzender BLSV)
Klaus Mendel (Ev. luth. Dekanat Gunzenhausen)
Martin Ruff ertshöfer (Geschäftsführer d. zentr. Diako-
niestation)
Ulrich Salomon (Schulrat, Fachl. Leiter d. Schulamts)
Jan Stephan (Redakteur Weißenburger Tagblatt)
Edith Veitengruber-Durst (Vorsitzende des Präven-
tionswegweisers e. V.)

   1. Januar bis 31. Dezember 2023

   Eingegangene Spenden:  15.315,28 Euro
   Zinserträge:       497,00 Euro
   Förderung von    
   Projekten:              12.500,00 Euro
   Eigenkapital insgesamt:   195.590,08  Euro







Wechsel im Stiftungsgremium

Wir verabschieden Brigitte Brand (li.) , die seit 13 Jah-
ren im Stiftungsrat der Bürgerstiftung ihre Aktivität und 
ihre Ideen eingebracht hat und bedanken uns sehr 
herzlich für Ihr Engagement. Als neuen Stiftungsrat 
begrüßen wir den neuen Kreisvorsitzenden des BLSV 
Christoph Haller ganz herzlich in unseren Reihen. Stif-
tungsvorstand Wilfried Wiedemann überreichte ihm 
zur Begrüßung als Symbol den Stifterstein der Bürger-
stiftung.                                       Fotos: Bürgerstiftung
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Rückblick

Bürgerstiftung des Landkreises 
Weißenburg-Gunzenhausen



Finanzielle Unterstützer

Wenn ein Gewinnsparer der VR Bank im 
südlichen Franken eG einen Audi gewinnt,  
ist das allein schon eine tolle Sache. Dazu 
hat der  Gewinnsparverein Bayern eV zu-
sätzlich eine Spende von 5.000 Euro an 
eine gemeinnützige Einrichtung ausgelobt. 
Gerne hat die VR Bank im südlichen Fran-
ken eG diese Spende über 5.000 Euro an 
die Bürgerstiftung weitergegeben. Die fei-
erliche Übergabe fand im Audizentrum in 
Ingolstadt statt.

Stiftungsrätin Helga Horrer und Stiftungsrat Martin Ruff ertshöfer von der Diako-
nie Südfranken freuten sich über die Spende von 5.000 Euro aus den Händen 
von Markus Eichenseer, dem geschäftsführenden Vorstand des Gewinnsparver-
eins Bayern eV.                                                   Foto: Gewinnsparverein Bayern

Spenden für die Bürgerstiftung

Die Bürgerstiftung bedankte sich ganz 
herzlich bei Rainer Mory, dem Inhaber der 
Fa Mory, für eine Spende von 1.000 Euro.
Stiftungsvorstand Wilfried Wiedemann 
und Stiftungsrätin Edith Veitengruber-
Durst nahmen die Spende sehr gerne 
entgegen.                 Foto: Bürgerstiftung

Durch das Azubi-Projekt 2022 der VR Bank im südlichen Fran-
ken eG konnten der Bürgerstiftung 600 € überreicht werden.
Natalie Friedel (Projekt-Mentorin aus dem Vertriebsmanage-
ment), Rose van Klaveren und Robin Dienst überreichten die 
Spende an Stiftungsvorstand Manuel Westphal (von li.).
                                                                             Foto: VR Bank                                                            



Unterstützung des Schulverbands Markt Berolzheim

1.500 Euro für Evang. Kirchengemein-
de St. Andreas in Weißenburg

Die Bürgerstiftung hat Maria Lenk und ihren begeister-
ten Schülern eine Spende von 500 € für die Anschaf-
fung von Laufkugeln, Spiraltüchern und Jongliertellern 
überreicht. Stiftungsvorstand Günter Ströbel (re.) und 
Stiftungsrat Hans-Georg Degenhart überzeugten sich 
von der Freude und dem Spaß, den die Jugendlichen 
mit ihren neuen Bewegungsgeräten haben.  Foto: Lenk

Die Mittelschule schaff te für ihre Schülerinnen und 
Schüler im neuen Aufenthaltsraum neue Aktivitätsin-
seln an, um die Pausen und Mittagsaufenthalte span-
nend und abwechslungsreich zu gestalten. Die Bür-
gerstiftung hat diese Anschaff ung tatkräftig mit 1.000 
Euro unterstützt.
Stiftungsvorstand Manuel Westphal (2.von li.) über-
reichte Rektor Eberhard Mathes die Spende im Beisein 
von Bürgermeister Günter Ströbel (li.), Bürgermeister 
Fritz Hörner und Bürgermeister Wilfried Cramer (von 
li.).                                                 Foto: Bürgerstiftung

Die evangelische Kir-
chengemeinde Weißen-
burg hat mit der Reno-
vierung der Fassade 
der St. Andreaskirche 
ein großes Bauprojekt 
vor sich. Es werden hier 
viele ehrenamtliche Hel-
ferinnen und Helfer ge-
braucht und die Kirchen-
gemeinde will diesen 
Helfern Danke sagen. 
Das renommierte Cal-
mus Ensemble wurde für

Stiftungsvorstand Wilfried Wiedemann (li.) und Stif-
tungsrat Ulrich Salomon (re.) überreichten die Spen-
de sehr gerne an Alexander Reichelt von der Evang. 
Kirchengemeinde.                         Foto: Bürgerstiftung

ein Benefi zkonzert zugunsten der Bausanierung enga-
giert und dafür bekamen die Helfer freien Eintritt!

500 Euro für die Bewegungskünstler 
des TV 1860 Gunzenhausen



Mittelschule „Weißenburg goes green“ 2.500 Euro Spende für die Mini WUG

1.500 € für die Evang. Luth. Kirchengemeinde Oberhochstatt
Die evangelische Landjugend hat eine neue Unter-
kunft. Der neue Wohncontainer für die Jugendlichen 
wurde am ehemaligen Waschplatz platziert und mit 
einem Festgottesdienst im Beisein zahlreicher Ehren-
gäste eingeweiht. Die Landjugend hat tatkräftig mitge-
holfen das neue Quartier zu beziehen und es wohnlich 
zu gestalten. Vom Posauenchor und dem Gesangver-
ein wurde die Veranstaltung feierlich umrahmt. Ober-
bürgermeister Schröppel dankte den vielen Sponso-
ren.
Pfarrer Reinhold Friedrich bekräftigte in seiner Reim-
predigt unter der Überschrift „Gemeinschaft lebn, do 
drauf lasst uns heit an hebn“ den Gemeinschaftsge-
danken und den Zusammenhalt in der Gemeinde.

In der Weißenburger Mittelschule wurde das echte 
Leben nachgespielt. Die 400 Schüler in dem Neubau 
am Seeweiher durften sich Jobs aussuchen, Karriere 
machen und Geld in Form einer eigenen Währung ver-
dienen. Und natürlich durften sie das Geld dann auch 
gleich ausgeben. 
Für ihren Lohn erhielten sie Pizza in der Mensa, konn-
ten sich einen Slot in der Chillout-Area buchen, im 
Kaufhaus shoppen oder im Casino zocken. Auch hei-
raten konnte man diese Woche in der Mittelschule. 
Anlass all dieser Außergewöhnlichkeiten war die 
miniWUG. Zum dritten Mal nach 2016 und 2018 fand 
dieses „Planspiel Leben“ in der Mittelschule statt. Und 
die Schüler waren begeistert. Das ganze pralle Leben 
gepackt in eine Vier-Tage-Woche, in der man sich und 
die Welt in einem geschützten Rahmen ausprobieren 
konnte. „In der Zeit lernt manch einer mehr als im gan-
zen Schuljahr“, ist Rektor Markus Scharrer überzeugt.

Stiftungsvorstand Wilfried Wiedemann (2.von li.) überreichte Rek-
tor Markus Scharrer den Spendenscheck. Die Stiftungsräte Martin 
Ruff ertshöfer (li.), Jan Stephan und Helga Horrer informierten sich 
über dieses tolle Projekt.                                    Foto: Bürgerstiftung

Pfarrer Reinhold Friedrich (re.) freute sich sehr über die Spende von 
1.500 Euro der Bürgerstiftung aus den Händen von Stiftungsvor-
stand Wilfried Wiedemann.                  Foto: Weißenburger Tagblatt



2.000 Euro für das RED DAY Open Air

Stiftungsvorstand Landrat Manuel Westphal (Mitte) überreichte den 
Initiatoren des Red Day Open Airs David Hoyer (li) und Jonas En-
geler die Spende für eine gelungene Veranstaltung. 
                                                                            Foto: Bürgerstiftung

Freiwilliges Soziales Schuljahr der Diakonie

Sitftungsvorstand Wilfried Wiedemann (re.) und die Stiftungsräte 
Klaus Mendel, Ulrich Salomon und Martin Ruff ertshöfer (von li.) 
freuten sich sehr, Doris Gsänger von der Diakonie Südfranken bei 
diesem Projekt zu unterstützen.                         Foto: Bürgerstiftung

Landrat Manuel Westphal ist nun als Stammzellen-
spender für die DKMS typisiert.
Im Namen der Bürgerstiftung übergab er einen Scheck 
über 2.000 Euro an die Inititiatoren des RED Days auf 
dem Weißenburger Marktplatz. Der von David Hoyer 
(li.) und Jonas Engeler (re.) veranstaltete Tag hatte 
den Zweck, Spendengelder für die DKMS zu sammeln 
und neue Stammzellenspender zu registrieren. Den 
ganzen Tag über war auf dem Marktplatz Programm 
geboten. Weit über 100 Menschen ließen sich neu 
registrieren. Die Bürgerstiftung war eine von mehre-
ren Organisatoren, die den Red Day mit ihrer Spende 
unterstützt und so erst ermöglicht haben.

Die Bürgerstiftung förderte das“ Freiwillige Soziale 
Schuljahr“ mit einer Spende von 1.000 Euro.

Das Freiwillige Soziale Schuljahr ist ein Projekt der 
Diakonie Südfranken für Schüler der 9. Klassen ver-
schiedener Schulen im Landkreis. Zwei Stunden pro 
Woche unterstützen diese Schüler ehrenamtlich sozia-
le Einrichtungen, wie Kitas, Sportvereine oder Kran-
kenhäuser.
Diese Tätigkeiten sollen die Widerstandsfähigkeit und 
Stärke der Schüler fördern und den Alltag hautnah se-
hen und erleben lassen. Außerdem können die jungen 
Menschen für soziale Berufe begeistert werden.
Zum Abschluß des FSSJ gibt es ein Zeugnis und einen 
Wertgutschein als Anerkennung für diese tolle Leis-
tung.



Die Bürgerstiftung unterstützt die Aktion „Wunschbaum“ der Diakonie
Jedes Jahr unterstützt die Bürgerstiftung des Landkrei-
ses Weißenburg-Gunzenhausen die Aktion „Wunsch-
baum“ der Diakonie.
Im Rahmen der Eröff nung des Weihnachtsmarktes
in Gunzenhausen übergab Stiftungsvorstand Wilfried 
Wiedemann 2.500 Euro an das Wunschbaum-Team 
der Diakonie. Martin Ruff ertshöfer bedankte sich bei 
der Bürgerstiftung und den vielen ehrenamtlichen Hel-
fern dieser Aktion. „Das Geld bleibt in der Region“, 
erklärte Martin Ruff ertshöfer und freute sich über die 
großzügige Spende, mit der wieder vielen Menschen 
und vor allem Kindern schöne Weihnachtswünsche er-
füllt werden können.

Jeder zählt.

Seit 2010 fördert die Bürgerstiftung das gesellschaftliche Leben in Altmühlfranken.
Die Stiftung unterstützt Projekte im Landkreis und gleichzeitig wird sie von den Bürgern durch ihre Spende unter-
stützt. 

Ein ganz herzliches Dankeschön geht an alle Stiftungsvorstände und Stiftungsräte für Ihren ehrenamtlichen Ein-
satz und natürlich an alle Spender und Förderer der Bürgerstiftung!

Stiftungsvorstand Wilfried Wiedemann und die Stiftungsräte Ulrich 
Salomon und Klaus Mendel überreichten den Spendenscheck an 
Martin Ruff ertshöfer von der Diakonie Südfranken und sein Team.
höfer bekamen den                                           Foto: Bürgerstiftung



Bürgerstiftung des Landkreises Weißenburg-Gunzenhausen 
c/o VR Bank im südlichen Franken eG
Luitpoldstr. 13, 91781 Weißenburg i. Bay.
Telefon 09141 970-0

info@buergerstiftung-altmuehlfranken.de
www.buergerstiftung-altmuehlfranken.de

            SPENDENKONTO
         IBAN DE29 7659 1000 0007 1499 99
         VR Bank im südlichen Franken eG
            BIC GENODEF1DKV

Mit der Bürgerstiftung des Landkreises Weißenburg-Gunzenhausen wird 
gefördert und unterstützt, was das gesellschaftliche Leben im Landkreis 
ausmacht. Von Bildung über Naturschutz, Heimatpfl ege und Kunst bis zum 
Sport: Die Bürgerstiftung macht sich stark für die Region altmühlfranken.

Das Besondere daran: Die Stiftung ist für Bürgerinnen und Bürger - und wird 
gleichzeitig von Bürgerinnen und Bürgern getragen. So kann sich vielseiti-
ges Engagement bestens entfalten.


